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Auflage: 3.000 Exemplare
Verteilungsgebiet: Gemeinde Altrip,  alle Haushalte 
ohne Werbeverbot, Auslage im Einzelhandel.
Erscheint 11 Mal im Jahr. 
Ausgabe Juli/August als Doppelheft.

Die Vereine haben mit Zusendung ihrer Beiträge und 
Bilder die Einhaltung der Urheberrechte sowie die  
Anwendung der aktuellen DSG-VO versichert und  
sind  für ihre Beiträge selbst verantwortlich.

Eventuelle Druckfehler, Änderungen oder Irrtümer 
vorbehalten.
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Veranstaltungshinweise

KINO AUF DEMKINO AUF DEM
KERWEPLATZKERWEPLATZ

Liebe Kinofans,

leider fällt die Kerwe auch dieses Jahr aus. 
Als kleines Trostpflaster veranstaltet die 
Ortsgemeinde Altrip zum ersten Mal  das 
Open Air Kino auf dem Kerweplatz. An  
2 Tagen zeigen wir 2 Filme bei freiem Ein-
tritt. Die Personenanzahl ist coronabedingt 
auf 100 Besucher pro Film beschränkt. Der 
Partnerschaftsplatz ist mit entsprechenden 
Abständen bestuhlt. Bitte belassen Sie die 
Stühle an ihrem Platz. In der Beethoven-
straße befindet sich der Zugang zum Ver-
anstaltungsgelände, zum Parkplatz Max-
schule der Ausgang.

Bei freiem Eintritt gilt das Prinzip „wer zu-
erst kommt ...“. Am Zugang werden wir Sie 
nach den 3G-Regeln fragen. Bitte weisen 
Sie hier nach, dass Sie vollständig ge-
impft, genesen oder aktuell (nicht älter als  
24 Stunden) getestet sind. Kinder unter 6 
Jahren sind von der Nachweispflicht befreit.

Nach 3G Prüfung und Kontakterfassung entfällt 
für Sie die Maskenpflicht auf dem Gelände und 
Sie haben einen ungestörten Filmgenuss. Bitte 
halten Sie dennoch die AHA-Regeln ein.

Getränke können Sie am Stand des Kanu 
Clubs Altrip erwerben.

Bitte informieren Sie sich über die zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen Ver-
ordnungen. Wir wünschen Ihnen Viel Spaß 
und hoffen auf eine Altriper Kerwe in 2022.

 
Volker Mansky, Ortsbürgermeister 

Freitag, 17. September 2021
Beginn 20 Uhr - Einlass 19.15 Uhr

HIWWE WIE DRIWWE 

von  Benjamin Wagener 
und Christian Schega

2019 
90 min.
FSK: 0
Eintritt frei

Hiwwe wie Driwwe – Pfälzisch in Amerika 
begleitet Douglas Madenford bei einer 
Spurensuche nach der pfälzischen Spra-
che und Kultur durch seine amerikanische 
Heimat und durch die Pfalz. Auf dieser Rei-
se trifft er in Amerika einen Koch, der Pfäl-
zer Saumagen zubereitet, oder einen Leh-
rer, der Pennsylvania Dutch unterrichtet. In 
Deutschland begegnet er unter anderem 
dem Sprachwissenschaftler Michael Wer-
ner, der sich seit vielen Jahren intensiv 
mit der Sprache beschäftigt, und trifft auf 
Christian „Chako“ Habekost, der als Pfäl-
zer Comedian auch über die Grenzen des 
Pfälzer Sprachraums bekannt ist. Immer 
geht es dabei um die Frage, was die Nach-
fahren der pfälzischen Auswanderer des 
18. Jahrhunderts und die Nachfahren der 
seinerzeit in der Pfalz Verbliebenen nach 
300 Jahren Trennung noch verbindet.

Samstag, 18. September 2021
Beginn 20 Uhr - Einlass 19.15 Uhr

A RAINY DAY IN 
NEW YORK 

von  Woody Allen

2019 
95 min.
FSK: 0
Eintritt frei

Gatsby plant mit seiner College-Liebe 
Ashleigh ein romantisches Wochenende in 
New York, doch zuvor hat Ashley noch ein 
Interview mit Filmregisseur Roland Pollard. 
Als dieser sie zum Screening seines neu-
esten Films einlädt, schlittert sie gemein-
sam mit Pollard, dessen Autor Ted Davidoff 
und dem Filmstar Francisco Vega von ei-
ner unerwarteten Situation in die nächste. 
Auf sich allein gestellt, irrt Gatsby indes 
durch ein regennasses New York, wo es 
zu einigen überraschenden Begegnungen 
kommt. A RAINY DAY IN NEW YORK ist eine 
Liebeserklärung an das alte New York, ein 
so nostalgisches wie romantisches Port-
rait der Stadt und eine Liebesgeschichte, 
in der Woody Allen von den kleinen Wun-
dern und Katastrophen des Lebens erzählt.
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

TERMINE 
SEPTEMBER 2021

• www.hgv-altrip.de

• facebook.hgv-altrip.de

• twitter.hgv-altrip.de

•	 youtube.hgv-altrip.de

• rss.hgv-altrip.de

Das Altriper Brotbackhaus:

• www.brotbackhaus-altrip.de

•	 facebook.com/AltriperBrotbackhaus

Die Altriper Trachtengruppe:

• www.tracht-altrip.de

•	 facebook.com/TrachtAltrip

Die Rekonstruktion der Altriper Tracht:

• www.altriper-tracht.de

Das Altriper Wörterbuch:

• www.altriper-woerterbuch.de

Partnerschaft Altrip & Kutztown 

•	 facebook.com/altripkutztowntwincities

HEIMAT UND GESCHICHTE(N) ONLINE:

BACKTAG IM ALTRIPER BROTBACKHAUS

Zum Schutz aller Teilnehmer/-innen und 
um die entsprechenden Verordnungen des 
Landes Rheinland-Pfalz und des Rhein-
Pfalz-Kreises bezüglich der Corona-Pan-
demie durch umzusetzen, gilt bei den 
Backtagen des Heimat- und Geschichtsvereins Altrip e.V. 
bis auf weiteres das folgende Sicherheits- und Hygiene-
konzept:

1. Auf dem Gelände des Backhauses darf sich nur die 
Backcrew der veranstaltenden Brotbackgruppe des 
Heimat- und Geschichtsvereins Altrip aufhalten. Das 
Personal des Backhauses trägt Nase-Mund-Schutz. 

2. Besucher und Brotbäcker halten sich außerhalb des 
Zauns mit einem Abstand von 1,5 Metern zueinander 
auf und betreten das Gelände des Backhauses einzeln 
nur zum Abstellen des Brotteiges auf dem Holztisch. 
Der Mindestabstand bleibt gewahrt, die Personen, die 
das Gelände betreten, tragen Mundschutz. 

3. Nach dem Backen werden die fertigen Brote analog 
zu Punkt 2 von den Brotbäckern abgeholt. 

4. Handdesinfektionsmittel steht für Personal und Bä-
cker zur Nutzung bereit.

5. Es findet nur ein Backgang statt.

Eine Anmeldung zum jeweiligen Brotbacktag ist un-
bedingt erforderlich, denn die Art, Menge und Größe 
der Brote bestimmen den Zeitablauf. Die Anmeldungen 
werden von Montag bis Mittwoch vor dem Backtag (6. 
bis 8. September 2021) unter der Rufnummer (06236) 
4854311 entgegengenommen, folgende Angaben wer-
den dabei von den „Brotbäckern“ benötigt: Name und 
Rufnummer sowie Art, Anzahl und Menge/Gewicht 
der Brote. Eine telefonische Bestätigung erfolgt dann 
rechtzeitig vor dem Backtag und wir bitten Sie schon 
jetzt, diese Termine einzuhalten und rechtzeitig mit 
Ihrem Brotteig am Backhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA 
RIPA“, Ludwigstraße 42, 67122 Altrip) zu sein.
Verantwortlich für die Organisation und die Durchführung 
der Backtage ist die Brotbackgruppe des HGV. Da Backhaus 
und Gegenstände wie Aschetonne, Glutschieber usw. sehr 
hohe Temperaturen aufweisen können, bitten wir Sie den 
Anweisungen der Brotbackgruppe unbedingt Folge zu leis-
ten.
Wir laden alle Altriper Bürger herzlich ein, Ihr Back-
haus zu nutzen und die einzigartige Atmosphäre an den 
Backtagen zu genießen. Es ist eben nicht nur Brot backen, 
sondern auch ein bisschen Abschalten vom Alltag. Sich 
treffen, miteinander ratschen, die besten Rezepte austau-
schen und das alles unter dem Duft des Brotes.
Altriper Vereine und soziale Institutionen können das 
Backhaus nach vorheriger Absprache kostenfrei nutzen. 
Sie möchten mit Ihrer Kindergartengruppe oder Ihrer 
Schulklasse gemeinsam Brot backen? Setzen Sie sich mit 
uns unter info@brotbackhaus-altrip.de in Verbindung. Wir 
unterstützen Sie gerne.

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Geschichtsver-
eins Altrip e.V. findet unter Beachtung der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Hygienevorschriften statt am Mittwoch, den 8. Septem-
ber 2021, um 19.00 Uhr. Die Vorstandsmitglieder und Ehrenvorsit-
zenden sind hier zu herzlich eingeladen. Über den Tagungsort und 
die Tagesordnung wird noch rechtzeitig per E-Mail informiert.

Am Samstag, den 11. September 2021, ist Backtag im 
Altriper Brotbackhaus.
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ALTRIPER WHATSAPP-BACKEN 
24. BIS, 26. SEPTEMBER 2021
WhatsApp-Backen – Wir backen gemein-
sam, aber doch jeder für sich zu Hause im 
eigenen Backofen. 

Im Vorfeld wird verabredet, was genau an diesem Tag geba-
cken werden soll. Und dann geht es auch schon los und in 
der WhatsApp-Gruppe kommen die ersten Fragen. Jeder, 
der schon einmal selbst gebacken hat, hat es schon erlebt, 
der Teig ist zu dünn - der Teig ist zu zäh, der Teig klebt oder 
bröselt, die Temperatur im Backofen war zu hoch oder lag 
vielleicht es an Umluft, Ober-, Unterhitze, … und das alles 
bei einem neuen Rezept. Da ist man dann froh, dass man 
Gleichgesinnte „in der Leitung“ hat, die man direkt fragen 
kann, die einem auf einem Bild oder per Videostream zei-
gen, wie es eigentlich aussehen soll. 

Die Ergebnisse können sich sehen und man kann sie sich 
auch schmecken lassen. Und so hat das WhatsApp-Backen 
bisher immer allen Teilnehmern riesig Spaß gemacht.

Übrigens können nicht nur Mitglieder des HGV Altrip oder 
fortgeschrittene Bäcker mitmachen! Wer generell Lust am 
Backen hat und sich angesprochen fühlt, ist immer herz-
lich willkommen. Es besteht auch keine Verpflichtung an 
jeder Backaktion teilzunehmen. 

Wer Interesse hat, kann sich gerne mit Jupp Settele per 
Telefon (0179 994 3613) oder E-Mail (jupp.settele@hgv-al-
trip.de) in Verbindung setzen, um sich anzumelden oder 
Näheres zu erfahren bzw. zu besprechen.

DIE ALTRIPER KERWE ANNO DUNNEMALS
(Von Wolfgang Schneider)

Der ursprüngliche Sinn des Kirchweihfestes ist wohl 
schon lange in Vergessenheit geraten. Nicht anders 
ist es sonst zu erklären, dass die Altriper im Laufe 
ihrer Geschichte das Kerwefest, teilweise aus nichti-
gem Anlass, verlegten.
Im Mittelalter wurde die Kerwe am Fest der Altriper 
Kirchenpatrone Peter und Paul gefeiert, das war nach 
heutigem Kalender der 29. Juni. Die Opfergaben die-
ses Festtages beanspruchte das Kloster Himmerod 
in der Eifel und der Dorfpfarrer war gehalten gar drei 
Messen zu lesen. Die Pfarrkirche und die Kerwe müs-
sen also auch von vielen „Auswärtigen“ besucht wor-
den sein. Und da die Opfergaben so reichlich spru-
delten, hielt auch der Landesherr die Hand auf. Doch 
Pfalzgraf Rudolf I. befreite 1296 das Kloster Himmerod 
von den damals üblichen Kerwe-Abgaben.
Im 19. Jahrhundert wurde die Kerwe am dritten Sonn-
tag im September gefeiert. Damals war dies eine 
Fischkerwe mit frischen Rheinfischen und einer spe-

Anzeigen
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

ziellen Fischsuppe. 1872 beschloss der Gemeinderat 
wegen der Tabakernte das Fest fortan auf dem zwei-
ten Oktobersonntag zu verlegen. Doch das königliche 
Bezirksamt Ludwigshafen lehnte dieses Ansinnen ab. 
Für alle Altriper, die aber an der Kerwe nicht teilneh-
men konnten, gab es dann ein sogenanntes „Nachker-
we-Fest“.
Wie sehr sich die weltliche Gemeinde von der Kir-
che schon entfernt hatte, zeigen Vorfälle zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Damals ließ die Gemeinde den 
Platz vor der Kirche mit Ständen so stark zustellen, 
dass die Kirchgänger Mühe hatten in ihr Gotteshaus 
zu gelangen. Auch die Bitte des protestantischen 
Ortsgeistlichen, man möge doch die an Kerwe recht 
gut frequentierten Gasthäuser erst nach dem Kirch-
gang öffnen, wurde brüsk abgelehnt.
In den 1920er Jahren gab es bei rund 2000 Einwohnern 
Tanz in vier Sälen und ein Großteil der Besucher kam 
aus den Nachbargemeinden. Zum Fest wurden auch 
nicht mehr überwiegend Rheinfisch, sondern Wild 
und Geflügel angeboten. Und seit dem Ende des letz-
ten Krieges steht am Kerwemontag in den Gaststät-
ten überwiegend, quasi als „Altriper Nationalgericht“ 
Schweinepfeffer mit Knödel auf der Speisekarte.
Nachdem zeitgleich mit der Altriper Kerwe auch in 
Mannheim und Ludwigshafen eine Messe stattfand 
und dazu noch der Dürkheimer Wurstmarkt, beschlos-
sen die Gemeindeväter kurzerhand die Verlegung des 
Festes ab 1929 auf den ersten Sonntag im September. 
1929 war auch das Jahr, wo zur Kerweeröffnung der 

Fortsetzung von Seite 5

Wasserturm bengalisch beleuchtet wurde und dabei 
der Dachstuhl Feuer fing. Die Altriper Wehr konnte 
nicht so hoch spritzen und musste deshalb die Wehr 
aus Ludwigshafen zu Hilfe holen.
Trotz Krieg wurde, „mit Rücksicht auf die Kinder“ 
auch noch 1942 die Kerwe gefeiert. Als zum Kerweter-
min 1947 kein Karussell zu bekommen war, wurde das 
Fest einfach um eine Woche verschoben. Aber seit 
1948 feiern die Altriper wieder ihre Kerwe am dritten 
September-Wochenende.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2021

Zu der am Mittwoch, den 6. Oktober 2021, um 19.00 Uhr, 
im Saal 1 des Regino-Zentrums stattfindenden

Mitgliederversammlung
werden die Mitglieder des Heimat- und Geschichtsver-
eins recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

1. Entgegennahme und Genehmigung des Rechen-
schaftsberichts der Vorstandschaft für das Jahr 
2020

2. Entgegennahme des Kassenberichts für das Jahr 
2020

3. Bericht der Rechnungsprüfer.
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl der Vorstandschaft
6. Wahl der Beisitze
7. Wahl der Rechnungsprüfer
8. Festlegung der Veranstaltungen für das Jahr 2021 

und 2022
9. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung sind mindes-
tens eine Woche vor der Versammlung an den Vorsit-
zenden Tobias Roth, Gutenbergstr. 5, 67122 Altrip, zu 
richten.

Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Mitglie-
der zu dieser Versammlung begrüßen könnten.

Wegen der andauernden Corona-Pandemie werden 
die Teilnehmer gebeten, sich formlos schriftlich an-
zumelden, um eine konforme Bestuhlung sicherzu-
stellen. Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätes-
tens 3. Oktober 2021 an Tobias Roth, Gutenbergstraße 
5, 67122 Altrip, oder per E-Mail an tobias.roth@hgv-al-
trip.de. Vielen Dank !

Altrip, den September 2021

Heimat- und Geschichtsverein Altrip e.V.

Mit freundlichen Grüßen 
Tobias Roth 
1.Vorsitzender
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Hallo liebe Altriper*innen.

Und wieder sind wir in der Leitung. Einige Zeit ist her seit 
unseren letzten Zeilen in Altrip Aktuell. Die Krake Corona 
hat ihren Griff etwas gelockert und das Gemüt und die 
Laune der Leute wurde dementsprechend froher. Leider 
hielt das unsrige Wetter nicht so mit. Aber beschweren 
wir uns nicht zu dolle.

Unser Flüsschen blies ein bisschen die Backen auf, aber 
der Damm hielt. Aber im Norden von RLP und Westen 
von NRW spielten sich kaum glaubbare und unvorstell-
bare Ereignisse statt. Unser tiefstes Mitgefühl für alle die 
schlimmste persönliche und materielle Verluste erlitten. 
Aber auch vielen Dank für die spontane und schnelle Hil-
fe vieler Freiwilliger in unserer Verbandsgemeinde für 
die tatkräftige Hilfe in Organisation und versenden von 
Hilfsleistungen. Vielen Dank für die vielen Helfer, inkl. 
unserer Feuerwehren, die tatkräftig mit allem was sie 
hatten, haben händig geholfen und noch immer helfen 
(Dauerbeifall).

Wir vom Dartclub nutzten die Zeit um unseren Clubraum 
wieder auf Modus spielbereit zu trimmen. So mancher hat 
es gespürt was es heißt seinen Sport monatelang nicht 
auszuführen. Bei manchen liefen die ersten Versuche, so-
genannte gezielte Würfe auf die Scheibe zu werfen, in das 
Kapitel Fremdschämen ein. Die anderen empfanden dies 
als gehobenes Amüsement. Klar sind wir immer noch am 
Überlegen ob wir irgendwie noch eine Veranstaltung über 
die Bühne zu bringen.

Aber es wird wohl bei Überlegungen bleiben. Zu oft, zu 
schnell verändern sich Parameter die für die Planung 
einer Veranstaltung einfach unerlässlich sind. Aber der 
allergrößte Hammer. Wir haben neue Mitglieder bekom-
men. Wir danken Neuen für ihr Vertrauen und heißen sie 
HERZLICHST WILLKOMM und Good Dart .

Euer DartClub Altrip 1988 e.V.

1 .  D A R T- C L U B  A L T R I P  1 9 8 8  E . V .

GEDENKEN

V E R E I N  F Ü R  B A L L S P I E L E  1 9 7 7  E . V .

Der VfB Altrip gedenkt seinem am 
23.01.2020 verstorbenen Gründungsvater, langjährigen 
1.Vorstand und Ehrenvorsitzenden

Dieter Köpfer

anlässlich seines 80. Geburtstages am 29.07.2021.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
    VfB Altrip 1977 e.V
    Die Vorstandschaft

Anzeigen
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ENTWICKLUNG VON 
ARTENREICHEM 
GRÜNLAND

B I H N  B Ü R G E R I N I T I A T I V E 
F Ü R  H O C H W A S S E R -  U N D 
N A T U R S C H U T Z
A L T R I P  E . V .

Wir bitten daher um zahlreiche Rückmeldun-
gen, wer uns, wann an den o. g. Tagen helfen 
kann und will!
BIHN -Mitglieder und Unterstützer die noch 
nicht Vereinsmitglied sind, sind gleicherma-
ßen willkommen.
Wenn Sie mithelfen möchten, melden Sie 
sich bitte telefonisch unter: 06236-30529 oder 
schreiben uns ein Mail an: info@bihn-altrip.de
Wir tun was für den Arten- und Klimaschutz !

Im Rahmen unserer Naturschutzaktivitäten haben 
wir 2018 einen ehemaligen Maisacker mit ca.1500 
m2 gepachtet. Unser Plan ist es, dieses Areal mit 
Unterstützung aus EU – Mitteln. (EULLA Förderpro-
gramm) in artenreiches Grünland umzuwandeln. 
Von 2018 bis 2021 haben wir deshalb durch Ansähen 
einjähriger Pflanzen und deren Abmähen für eine 
„Abmagerung“ des, bis dahin immer wieder gedüng-
ten, Bodens gesorgt. 

Dieses Jahr ist es nun so weit. Wir kön-
nen das von der unteren Naturschutz 
Behörde und der Biotop Beauftragten des Landes 
Rheinlandpfalz vorgeschlagene Saatgut ausbringen! 
Auf dem Areal des ehemaligen Maisackers wird sich 
danach eine „artenreiche Wiese“ entwickeln.

Bis Mitte September wird der Acker von einem Ver-
einsmitglied (Landwirt) zur „Neuansaat“ vorbereitet. 
Die Neuansaat erfolgt dann mittels „Saatgutübertrag“ 
bzw. “Mähgut-Übertrag“ von einer an einem anderen 
Standort existierenden artenreichen Wiese. 

Am Morgen des Saatgutübertrages werden wir das 
Mähgut von der bestehenden artenreichen Wiese 
in Gartenabfallsäcken einsammeln, und mit unse-
rem PKW-Anhänger zur neuen Wiese fahren um es 
dort zu verteilen. Diese Aktion ist für Samstag den 
18. oder Samstag den 25. September geplant (den 
genauen Termin gibt die Natur kurzfristig vor).

Damit wir möglichst an einem Tag fertig werden ist 
es wichtig die Arbeiten auf viele Schultern zu ver-
teilen und die Arbeitsabläufe im Vorfeld zu planen.

Wie immer soll die Aktion auch Spaß machen – Für 
Getränke und einen kleinen Snack ist gesorgt.

www.bihn-altrip.de
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LEHREN AUS DER AHR-HOCHWASSER 
KATASTROPHE FÜR DIE VG-RHEINAUEN ?
In der Vergangenheit haben wir immer wieder die Erstel-
lung eines Hochwasserschutzkonzeptes (das auch die 
Vorsorge für Starkregenereignisse abdeckt) gefordert. 
Seit 2 Jahren sind die nötigen Finanzmittel im Haushalt 
der VG Rheinauen eingestellt.
Wir haben die SGD – Süd (Prof. Dr. Karg) mit einem Schrei-
ben auf die unzureichende Deichertüchtigung im Bereich 
des Rheinverlaufes von Speyer bis Mannheim aufmerk-
sam gemacht. Seit Jahren leben wir mit einer Schwach-
stelle die längst beseitigt sein könnte.
Wir haben unseren Landrat Clemens Körner gebeten end-
lich eine Katastrophenschutzübung durchzuführen, um 
zu erkennen, wo für den Ernstfall nachgebessert werden 
muss.
Auch haben wir auf die Überflutungssimulationen hinge-
wiesen, die eindeutig zeigen, dass im Falle eines Deich-
bruches (fast unabhängig davon wo dieser im Tiefgestade 
stattfindet) zuerst die Fluchtwege überflutet werden.
Nähere Informationen zu unseren Briefen und den erhal-
tenen Antworten finden Sie auf der Homepage www.bihn-
altrip.de
Die BIHN e.V. hat aus Respekt vor den Opfern der Ahr-
Hochwasserkatastrophe sich bisher zurückgehalten mit 
Rufen nach Konsequenzen in unserer Region.
In Kürze werden wir aber Lehren aus der 
Ahrtal - Hochwasserkatastrophe für unsere Region 
von den Verantwortlichen einfordern.

Diese Punkte sind überlebenswichtig und dulden keinen 
Aufschub mehr.

 • Die Erstellung eines Hochwasser 
    Schutzkonzeptes

 • Der Umgang mit der 
    unvollständigen Deichertüchtigung

 • Die Durchführung einer  
    Katastrophenschutzübung 

Klimaschutz ist auch Hochwasserschutz
In Zeiten des globalen Klimawandels, des Artenster-
bens und der Pandemien muss dem lokalen Natur-
schutz ein zeitgerechter Stellenwert eingeräumt 
werden. Wir sind dabei, unsere eigene Lebensgrund-
lage zu zerstören.
Seit Gründung der BIHN (Bürgerinitiative für Hoch-
wasser- und Naturschutz) Altrip e.V. steht neben dem 
Hochwasserschutz der Naturschutz im Mittelpunkt 
unseres Vereins-Zwecks. Werden Sie jetzt Mitglied und 
schreiben Sie an: info@bihn-altrip.de

M O T O R S P O R T C L U B  A LT R I P
I M  A D A C  E . V .

Die Corona-Pandemie hat auch uns 
fest im Griff. Wir mussten das Sand-
bahnrennen 2020 und 2021 absagen. 
Aber der Schutz unserer Clubmitglie-
der, Familien, Fans, Fahrern, Helfern 
und Gästen war uns wichtiger als der wirtschaftliche 
Verlust.
Durch die Corona-Beschränkungen gestalteten sich auch 
unsere Arbeitseinsätze schwierig, aber wir haben das 
Beste daraus gemacht.
In regelmäßigen Abständen und unter Einhaltung der 
Corona-Vorschriften haben wir uns getroffen, um das Ge-
lände instand zu halten und notwendige Renovierungs-
maßnahmen durchzuführen. Wir haben u.a. begonnen 
unsere Halle zu renovieren und hoffen, dass wir diese 
Maßnahme in diesem Jahr abschließen können.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei all denen bedan-
ken, die uns in dieser für alle schwierigen Zeit mit einer 
Spende unterstützt haben. Besonderer Dank geht an die 
Sparkasse Vorderpfalz für die Unterstützung. Die Spar-
kasse Vorderpfalz hat 100.000 € für gemeinnützige Emp-
fänger, die durch die Corona-Pandemie in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten geraten sind, zur Verfügung gestellt. Wir 
haben uns beworben und erhielten eine Spende aus dem 
bereitgestellten Etat. 
Auch ein befreundeter Verein hat uns mit einer Spende 
unter dem Motto „Gemeinsam stark im Ehrenamt“ be-
dacht. Vielen, vielen Dank dafür!
Was gibt es sonst noch an Neuigkeiten? Die Mitglieder-
versammlung hat letztes Jahr einstimmig eine neue 
Satzung beschlossen, die Grundlage für den Antrag auf 
Gemeinnützigkeit war. Die Prüfung der neuen Satzung 
bei allen erforderlichen Gremien war erfolgreich und seit 
01.01.2021 ist der MSC Altrip ein gemeinnütziger Verein.
Damit unser schönes Gelände nicht nur an Fronleichnam 
zum Sandbahnrennen genutzt wird, haben wir mit eini-
gen Vereinen Kooperationen geschlossen. So trainieren 
beispielsweise zwei Rettungshundestaffeln auf unserem 
Gelände.
Wir hoffen sehr auf die nächste Saison und sehen uns 
hoffentlich nächstes Jahr an Fronleichnam – zum Sand-
bahnrennen am 16. Juni 2022 auf dem Altriper Ei.
Terminvorschau
Im August ist eine Vorstandssitzung geplant, im Septem-
ber eine Mitgliederversammlung. Detaillierte Infos fol-
gen.

Wenn schon keine 
Sandbahnmaschi-
nen über unsere 
Bahn düsen kön-
nen, dann fahren 
halt die MSC‘ler 
mit dem Renntrak-
tor drüber.

Sportliche Grüße 
Steffen Schneider 

2. Vorsitzender

Anzeigen
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Seit geraumer Zeit bietet der TK Altrip für 
Kinder ab 4 Jahren eine Ballschule im Rah-
men der Kinder-und Jugendförderung an.   
Jugendwartin Nadja Dietsche (Sozialpädagogin und 
Sportwissenschaftlerin)  und  Katharina Stupp leiten die 
Kids im wöchentlichen Training an, um erste Erfahrun-
gen mit dem Tennisball zu sammeln. 
In der Gruppe werden die allgemeinen motorischen Fä-
higkeiten geschult sowie die ersten Tennisabläufe trai-
niert und erlernt. 
Ziel ist es, auch die Kleinsten mit Spaß an den Ball zu 
bringen und altersgemäß Freude an der Bewegung und 
dem Tennissport zu vermitteln.
Rund um das Jahr werden verschiedene Ballschulblöcke 
angeboten, zu denen man sich immer wieder anmelden 
kann. Das Ballschul-Training findet im Sommer auf der 
Anlage des TK Altrip, im Winter in der Sporthalle der Al-
bert-Schweizer-Schule statt.
Vor den Sommerferien nahmen insgesamt zehn begeis-
terte Kinder in einem  Ballschulblock mit zwei  Gruppen 
teil.
Nach den Sommerferien sind weitere Ballschul-Blöcke 
geplant. Die Aufwands-gebühren richten sich immer 
nach der Teilnehmerzahl.
Alle Infos zur Ballschule und zum Kinder- und Ju-
gendtraining gibt es bei Nadja Dietsche, Jugendwartin 
(nadja.dietsche@tennisklub-altrip.de).

T E N N I S K L U B  A LT R I P  E . V .

BALLSCHULE FÜR MINIS

Mitte Juli wurde die lang geplante Videoanlage zu Über-
wachung der Tennisanlage installiert. Aufgrund einiger 
unschöner Vorkommnisse in den letzten Jahren und 
Monaten stimmten die Vorstandsmitglieder nach reif-
lichlicher Überlegung für diese Maßnahme. Bereits in der 
Mitgliederversammlung wurde diese Maßnahme ange-
kündigt.
Für die 4Überwachungskameras, die auch über infrarot 
nachts aktiv geschaltet sind, wurden 40 m Kabel verlegt.

VIDEOÜBERWACHUNG DER TENNISANLAGE

A R B E I T S G E M E I N S C H A F T 
A LT R I P E R  V E R E I N E

Liebe Mitglieder der AAV,

die für den Herbst geplante Altriper Kerwe, mit dem 
dazugehörigen Straßenumzug, fällt auch in diesem 
Jahr wieder aus. Darauf haben sich die Vorstandsmit-
glieder der Arbeitsgemeinschaft Altriper Vereine und 
der Ortsbürgermeister Volker Mansky nach intensiven 
Gesprächen, schweren Herzens geeinigt.
Die Kerwe im zweiten Jahr in Folge abzusagen, war 
für alle Beteiligten keine leichte Entscheidung und 
wir hoffen auf das Verständnis aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger und darauf, dass wir unsere Kerwe im 
nächsten Jahr wieder feiern können.
Als kleines Trostpflaster wird als Ersatzveranstaltung 
ein Open Air Kino am 17. und 18. September angebo-
ten. Näheres entnehmen Sie bitte der separaten Wer-
bung für diese Veranstaltung.

Der Vorstand der AAV

A LT R I P E R  R H E I N F I N K E N

DIE ALTRIPER RHEINFINKEN 
IN DER CORONA-ZEIT
Unter den strengen Corona-Bedingungen 
hatte auch unser Kinder- und Jugend-
chor „Altriper Rheinfinken“ sehr zu leiden.
2020/21 mussten sehr viele Chorproben ausfallen, ebenso 
auch das fast aufführungsreife Musical „ Paul Pinguin“.
Aber ein „Corona-Song-Projekt“, bei dem viele Rheinfin-
ken mit Begeisterung mitgewirkt haben, konnte doch 
2020/2021 durchgeführt werden.
Die Chorleiterin Christiane Schmidt verfasste und kom-
ponierte den Corona-Song, den die Rheinfinken zu Hause 
einsangen. Eliana Schmidt bearbeitete alle Videos und 
fügte sie zu einem Chorvideo zusammen. Hier kann man 
das Ergebnis sehen und hören:

https://youtu.be/VNhk0d-S-oc		oder
https://www.youtube.com/watch?v=VNhk0d-S-oc

Seit der letzten Satzungsänderung im Oktober 2020 ist die 
Verleihung von Ehrenmitgliedschaften bei den Altriper 
Rheinfinken möglich.
So konnten sich fünf Jugendliche über die Ehrung freuen, 
die durch 15 Jahre Chormitwirkung zum guten musikali-
schen Niveau der Rheinfinken beigetragen haben.
Einige von ihnen engagieren sich noch heute im Ver-
ein, zwei als Beisitzerinnen im Vorstand, eine als 
Vicechorleiterin. Auch Annemarie Staubitz, die den Chor 
„Rheinfinken“ 1978 gegründet hat und ihm bis heute ver-
bunden ist, freute sich sehr über die Ernennung zum Eh-
renmitglied.

EHRENMITGLIEDSCHAFT BEI DEN 
ALTRIPER RHEINFINKEN
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D IE  DEPORTAT ION UND ERMORDUNG  
VON SÜDWESTDEUTSCHEN JÜD INNEN UND JUDEN

EXPULS ION ET ASSASS INAT DE LA  
POPULAT ION JU IVE DU SUD-OUEST DE L ’ALLEMAGNE

GURS 1940

In Kooperation mit Partner*innen in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, im Saarland und in Frankreich / Unterstützt und  
gefördert von /  

Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten Frank-
Walter Steinmeier

Sous le haut patronage de  
Monsieur Frank-Walter Steinmeier,  

Eine Ausstellung der /

2.10.2021 - 31.10.2021

Samstag und Sonntag 14-19 Uhr

Bürgerhaus Alta Ripa

Ludwigstr. 42

Altrip
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T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

ALTRIPER FUSSBALLER SPENDEN FÜR DIE 
HOCHWASSERGESCHÄDIGTEN

Die Verantwortlichen der TuRa Otterstadt hatten vor 
dem Spiel der 1. Pokalrunde in Otterstadt bei uns an-
gefragt, ob wir unseren Anteil aus dem Erlös der Ein-
trittsgelder an die Ortsgemeinde Mayschoß im Land-
kreis Ahrweiler spenden würden, um die Menschen 
vor Ort nach der furchtbaren Hochwasserkatastrophe 
zu unterstützen.
Diesem Wunsch wurde selbstverständlich entspro-
chen und die Fußball Aktiven sowie AH sammelten 
zusätzlich binnen weniger Tage einen Geldbetrag in 
Höhe von 1221,- € ein, so dass mit unserem Anteil am 
Erlös der Eintrittsgelder ein stattlicher Betrag von ca. 
1500,- €, zusammenkam, der nun kurzfristig den be-
troffenen Menschen zur Verfügung gestellt wird. Flag-
gen der Ortsgemeinden Otterstadt und Altrip sowie des 
Bundeslands Rheinland-Pfalz verliehen einem beson-
deren Spiel einen würdigen Rahmen und nach symbo-
lischer Übergabe des Spendenschecks kurz vor Spiel-
beginn, wurde in einer Schweigeminute den Opfern 
dieser nicht für möglich gehaltenen Naturkatastrophe 
gedacht. Der Vorstand 

TuS Altrip

FUSSBALLPLÄTZE ÜBERSCHWEMMT
Aus aktuellem Anlass ruht der Spielbetrieb in Altrip bis 
auf weiteres. Laut unserem „Platz-Experten“ Michael 
Gruber ist noch nicht abzusehen, wann auf den beiden 
Rasenplätzen wieder gespielt werden kann

Das Wasser ist inzwischen wieder abgepumpt, aber der 
„Rasen“ muss sich noch eine Weile erholen.

Anzeige



13

ALTRIP AKTUELL 09/21

ERHEBLICHE SCHÄDEN AN DEN 
RASENPLÄTZEN

Nachdem das Wasser abgepumpt war, wurden die 
Schäden an den beiden Rasenplätzen am Damm offen-
bar. Durch Fäulnisprozesses sind die Wurzeln teilwei-
se irreversibel beschädigt worden, so dass für die Sa-
nierung professionelle Hilfe benötigt wurde. Nach dem 
Abtrocknen der Oberfläche haben unsere Platzwarte 
vorbereitende Arbeiten verrichtet. Dabei hat der kürz-
lich erworbene Striegel wertvolle Dienste geleistet. 
Eine Fachfirma hat dann die Flächen weiter bearbei-
tet (Vertikutieren, Besanden, Nachsaat, Tiefenlockern 
- siehe Bild). Die Arbeiten wurden am 13.08 abgeschlos-
sen. In den nächsten Wochen muss dann noch gedüngt 
werden. Unter normalen Umständen sollten die Plätze 
dann wieder Ende September belastbar sein.

EIN DANK AN ALLE IM TUS ALTRIP 
ENGAGIERTEN
Helfer, Übungsleiter*innnen, Trainer*innen und Vor-
standskolleg*innen waren zu einem Grillabend am Ki-
osk geladen und sind der Einladung zahlreich gefolgt.
Peter Schunk bedankte sich in seiner kurzen Anspra-
che im Namen aller Vereinsmitglieder bei den Men-
schen, die das Rückgrat der Vereins darstellen. Beson-
ders hervorgehoben hat er Karl Peters und Uwe Zerwas 
für die Bauleitung und Arbeiten beim Kiosk und der 
Überdachung der Terasse, Randolf Gräf für seine Be-
reitschaft als Grillmeister zu fungieren und Bärbel 
Stärk für ihren unermüdlichen Einsatz beim Betrieb 
und der Pflege des Kiosks.
Bei bestem Wetter bot der Abend Gelegenheit zum ge-
mütliche Plausch, aber nach der langen Corona Pause 
auch zur Auffrischung der persönlichen Kontakte.

A LT R I P E R  R H E I N F I N K E N

NEUSTART DER CHORPROBEN
Nach einigen ZOOM-Proben konnten im 
Juni 2021 endlich wieder Chorproben im 
Reginozentrum stattfinden.
Alle hoffen, dass es nach den Sommerferien in Präsenz 
weitergehen kann. Es sind bereits Termine für eine Chor-
freizeit gebucht.
Auch das Musical „ Paul Pinguin“ soll endlich am 28.11.21 
stattfinden.

Altriper Rheinfinken
Kinder- und Jugendchor e.V.

www.rheinfinken.de
Helga Schmidt, 1. Vors.

rheinfinken@gmx.de

Anzeigen
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K A N U - C L U B  A LT R I P  E . V .

„SKIFAHRER- UND PADDLERTREFFEN“

Was machen Skifahrer, wenn sie Corona-bedingt 2 Jahre 
nicht Skifahren konnten?

Paddeln natürlich! Und so trafen wir uns also am 
30.07.2021 im Bootshaus vom Kanu-Club-Altrip.

Wir haben einen 8-er Canadier und ein paar Kajaks auf 
den Bootsanhänger geladen und sind zum Otterstädter 
Altrhein gefahren. Nach einer kurzen Einweisung durch 
unseren erfahrenen Steuermann Peter Rösner ging es 
dann zum Einsatzort am Rheinblick. Die kleine Paddel-
tour mit insgesamt         12 Teilnehmern und einem Hund 
ging bis zu den ersten Inseln und wieder zurück.

In einer Trinkpause wurden unter anderem die mitge-
brachten Bierspezialitäten aus Dortmund (Hövels) und 
Bayern (Oberaudorfer) genossen. Am Ende der Tour führ-
te James Bogner noch die Kenterrolle vor.

Zum Ausklang grillten wir dann abends noch am Boots-
haus, welches wir speziell für diesen Abend

in strahlenden Farben wunderschön erleuchten und er-
strahlen ließen.

Text und Bilder: James Bogner
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Die Ausstellung besteht aus drei Teilen. Im 
ersten Teil (gelbe Tafeln 1-28), kuratiert 
von der Gedenk- und Bildungsstätte Haus 
der Wannsee-Konferenz, Berlin wird die 
Deportation und das Lagersystem im 
Allgemeinen beleuchtet. Der zweite Teil 
der Ausstellung (grüne Tafeln 29-37), 
kuratiert vom Bezirksverband Pfalz, legt 
seinen Schwerpunkt auf die Pfalz und der 
dritte Teil (rosa Tafeln 38-43), kuratiert von 
der Ortsgemeinde Altrip, zeigt den Lebens- 
und Leidensweg der Familie Marx. 

Ausstellungsübersicht
Bürgerhaus Alta Ripa
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Die Deportation und Ermordung von  
südwestdeutschen Jüdinnen und Juden

GURS 1940
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2. - 31. Oktober 2021
Bürgerhaus Alta Ripa
Ludwigstr. 42, Altrip

Die Ausstellung ist in deutscher und französischer Sprache

Am 22. und 23. Oktober 1940 wurden Tausende 
Jüdinnen und Juden aus Baden und der Saarpfalz 
in den unbesetzten Teil Frankreichs deportiert. 
Offizielle Quellen sprechen von 6.504 Menschen. 
Die Zahl lag sicherlich höher. Dies war eine 
der ersten organisierten Verschleppungen von 
jüdischen Deutschen aus ihrer Heimat, initiiert 
von den regionalen nationalsozialistischen 
Verantwortlichen, den Gauleitern. Erst ein 
Jahr später begannen die systematischen 
Deportationen aus dem gesamten Deutschen 
Reich in den Osten. Die französischen Behörden 
leiteten die Transporte in das Lager Gurs, am 
Fuße der Pyrenäen. Einigen der Deportierten 
gelang von dort die Flucht, mehr als Tausend 
starben in den kommenden Jahren aufgrund der 
katastrophalen Lebensbedingungen. Zwischen 
1942 und 1944 organisierten SS und Polizei die 
Deportation der Internierten nach Auschwitz-
Birkenau und Sobibor, wo fast alle ermordet 
wurden.

An diese Verbrechen und ihre Nachgeschichte 
erinnert diese Ausstellung. Sie bettet regionale 
Geschichte in deutsche, französische und 
europäische Abläufe ein und nimmt Betroffene, 
aber auch Täter*innen, Umstehende und 
Nutznießende in Deutschland und Frankreich 
aus verschiedenen Perspektiven in den Blick.

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft 
des Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier. 
Sie ist in der Gedenk- und Bildungsstätte Haus 
der Wannsee-Konferenz in Kooperation mit 
vielen Partner*innen aus Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz, dem Saarland und Frankreich 
sowie dem Auswärtigen Amt entstanden.

Das Foto zeigt Jüdinnen und Juden, die auf die Durchsuchung ihres 
Gepäcks und den Zwangsumtausch der ihnen verbliebenen Barmittel 
warten. Elsa Löb (mit Brille), die an der Kamera vorbei blickt, wurde 
1942 in Auschwitz-Birkenau ermordet. Ludwig Pinkus (mittig), der in 
die Kamera schaut, überlebte, starb aber schon 1947 in Aix-les-Bains. 
Über die Frau mit der Decke über der Schulter ist nichts bekannt.  
 
Foto eines unbekannten Fotografen/einer unbekannten Fotografin, Marchivum

Die Inhalte der Ausstellung sind auch digital verfügbar. 
Bitte scannen Sie hierzu den QR Code.

Teil 1  Teil 2       Teil 3

 

Katalogbroschüre

Wir danken 
 

Bezirksverband Pfalz, Kaiserslautern 
Gedenk- und Bildungsstätte Haus der Wannsee-Konferenz 

 Generallandesarchiv Karlsruhe
Landesarchiv Speyer

MARCHIVUM, Archiv der Stadt Mannheim 
Staatsarchiv Freiburg 

 
Archiv der Ortsgemeinde Altrip 

Heimat- und Geschichtsverein Altrip e.V. 
Frau Doris Marx, San Leandro, USA

Öffnungszeiten der Ausstellung

Samstag und Sonntag 14 - 19 Uhr

Der Eintritt ist frei

Für Schulklassen und Gruppen bieten wir ge-
führte Ausstellungsrundgänge nach individueller  
Vereinbarung an. Zur Terminvereinbarung  
setzen Sie sich bitte mit Herrn Eitl unter 
06236/4182-925 in Verbindung.

Bitte beachten Sie die zum Ausstellungszeitpunkt 
gültigen Corona Verordnungen und halten Sie 
eine FFP2 Maske, sowie einen Nachweis über 
die vollständige Impfung oder ersatzweise das 
Ergebnis eines aktuellen Antigen Schnelltest bereit.

Unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten

Frank-Walter Steinmeier

Anzeigen




